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Dank
Herzlichen Dank unserm Präsidenten, 
Herrn Beat Stähli, und dem ganzen 
Verbandsrat für seine sehr engagierte 
und kompetente Arbeit. Auch bei al-
len Abgeordneten bedanken wir uns 
herzlich für ihr Interesse, ihre Arbeit 
und Unterstützung. Ebenso danken 
wir Frau Gabriella Weber und Frau 
Ursula Sutter, Beau�ragte Ehe, Partner-
scha�, Familie (EPF) der Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn, sowie 
Frau Elisabeth Sterckx herzlich für ihre 
wertvolle und unterstützende Arbeit. 
Vielen Dank auch unserer Sekretärin 
und Kassierin, Frau Roswitha Schuma-
cher, für ihre zuverlässige und fachkun-
dige Arbeit. 

Meinen beiden Kolleginnen Sibylle 
Tritten und Ida Stadler danke ich von 
Herzen für ihren überdurchschnittlich 
grossen, fachkompetenten Einsatz und 
die sehr angenehme Zusammenarbeit.
Und nicht zuletzt gebührt ein grosses 
Dankeschön unseren Klient:innen, die 
sich uns gegenüber immer wieder ver-
trauensvoll geö�net und unerschro-
cken an sich und ihren Beziehungen 
gearbeitet haben. 

Martina Scherler
Stellenleiterin

Biel, im Januar 2025

Die Bieler Stelle engagierte sich 2024 
in der Arbeitsgruppe zur Entwicklung 
einer neuen Fallführungsso�ware, wel-
che Ende des Jahres an allen Beratungs-
stellen erfolgreich eingeführt werden 
konnte. 

Ö�entlichkeitsarbeit und Vernetzung 
Die Beratenden waren auch im Jahr 
2024 in verschiedener Hinsicht tätig, 
um mit der Beratungsstelle in der Öf-
fentlichkeit präsent zu sein. 

•	� Vortrag zum �ema «Wie die Liebe 
lebendig bleibt» im Rahmen der 
Abgeordnetenversammlung der 
Kirchgemeinden im Mai 2024

•	� Berichterstattung über die Abgeord-
netenversammlung im «Grenchner 
Tagblatt» und im «Bieler Tagblatt»

•	� Sozialzeitkurs «Begleitung kranker 
Menschen» in Biel

•	� Teilnahme am Forum «Aktualitä-
tenmarkt» (Austausch zwischen 
verschiedenen sozialen Institutio-
nen in Biel und Umgebung)

•	� Austausch mit der Leiterin der 
regionalen Selbsthilfe Kanton Bern

•	� Artikel «Ruhestand stellt Partner-
scha� auf Probe» in der Glückspost

•	� Diverse Kontakte und Vernetzun-
gen mit medizinischen und psycho-
logischen Fachleuten, Pfarrer:innen 
und sozialen Institutionen der 
Region

Zudem bildete der kontinuierliche Aus-
tausch mit den anderen kirchlichen Be-
ziehungsberatungsstellen des Kantons 
im Rahmen von Sitzungen, Super- und 
Intervisionen sowie Teamanlässen 
einen wichtigen Teil der Vernetzungs-
arbeit. 

Weiterbildung und Supervision
Alle Beratenden nahmen auch im Jahr 
2024 an den von den Reformierten Kir-
chen Bern-Jura-Solothurn veranstalte-
ten sowie an persönlich organisierten 
Weiterbildungen und Supervisionen 
teil, u. a. Compassion Focused �erapy 
mit Dr. med. Herbert Assaloni, Emoti-
onsfokussierte Paartherapie nach Leslie 
Greenberg, Weiterbildung zum �e-
ma «Anfang – Ende – Übergänge» am  
moreno institut in Edenkoben (Institut 
für Psychodrama)  sowie Weiterbildung 
in psychoanalytischer Fallsupervision 
SUWE.


